
Allgemeinwissen 
 
 
Dauer : 5min 
 
Aufgabenar ten: Wirtschaft (1 Minute) 

Kultur (1Minute) 
Naturwissenschaft (2 Minuten) 
Geschichte (1 Minuten) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht weiterblättern 
 



Wirtschaft 
 
 
Aufgabe 1:   
Was versteht man unter dem Bruttosozialprodukt?  
 a) Summe aller in einem Land hergestellten Güter pro Jahr  
 b) Summe aller in einem Land hergestellten Güter und Dienstleistungen pro Jahr  
 c) Bruttowert aller Sozialleistungen pro Jahr  
 d) Bruttowert aller von Industrie- und Handwerksbetrieben erbrachten Leistungen 
 
 
Aufgabe 2:   
Was bedeutet "KG"?  
 a) Konsumgenossenschaft  
 b) Kapitalgesellschaft  
 c) Kommanditgesellschaft  
 d) Kommissionsgesellschaft  
  
 
Aufgabe 3:   
Was versteht man unter einer Rezession?  
 a) Wirtschaftsaufschwung  
 b) Konjunkturhoch  
 c) Konjunkturtief  
 d) Wirtschaftsabschwung  
 
 
Aufgabe 4:   
Was kann eine Kurssteigerung des US-Dollars bewirken?  
 a) Erhöhung der Ölpreise in der BRD  
 b) Verbilligung des Urlaubs in den USA  
 c) Rückgang der Rohstoffpreise für deutsche Unternehmen  
 d) Rückgang des Exports deutscher Waren in die USA  
 
Aufgabe 5:   
Durch welche der folgenden Steuern erzielt unser Staat die größten Einnahmen?  
 a) Tabaksteuer  
 b) Lohnsteuer  
 c) Umsatzsteuer  
 d) Mineralölsteuer  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht weiterblättern 



 

Kultur  
 
Aufgabe 1:   
Welchen Baustil hat der Kölner Dom?  
 a) Romanik  
 b) Renaissance  
 c) Gotik  
 d) Barock  
  
 
Aufgabe 2:   
Was ist ein Aquarell?  
 a) Wandmalerei  
 b) Tuschezeichnung  
 c) Wasserfarbenbild  
 d) Glasmalerei  
 
Aufgabe 3:   
Wer war neben Bach ebenfalls ein bedeutender Komponist des Barockzeitalters?  
 a) Schubert  
 b) Haydn  
 c) Mozart  
 d) Händel  
  
Aufgabe 4:   
Wer komponierte die Oper "Aida"?  
 a) Wagner  
 b) Verdi  
 c) Mozart  
 d) Strauss  
 
Aufgabe 5:   
Wer schrieb den Roman "Das Schloss"?  
 a) Th. Mann  
 b) H. Hesse  
 c) S. Zweig  
 d) F. Kafka  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht weiterblättern 
 



 

Naturwissenschaften 
 
 
Aufgabe 1:   
Wie wird Arbeit in der Physik definiert?  
 a) Weg · Zeit  
 b) Kraft · Weg  
 c) Kraft · Zeit  
 d) Kraft · Geschwindigkeit  
 
Aufgabe 2:   
Welche Geschwindigkeit hat der Schall?  
 a) 333 m/sec  
 b) 333 m/min  
 c) 333 km/min  
 d) 3 km/sec  
  
Aufgabe 3:   
Welche der folgenden Linsen verkleinert ein betrachtetes Objekt?  
 a) bikonkav  
 b) bikonvex  
 c) konvexkonkav  
 d) plankonvex  
  
Aufgabe 4:   
Welche Spannung braucht man, wenn in einem Draht mit dem Widerstand 500 Ohm ein 
Strom der Stärke l = 0,5 A fließen soll?  
 a) 250 V  
 b) 220 V  
 c) 200 V  
 d) 100 V  
 
Aufgabe 5:   
Wofür steht die Abkürzung CO2?  
 a) Kohlenstoff  
 b) Stickstoff  
 c) Kohlensäure  
 d) Kohlendioxid  
 
Aufgabe 6:   
Wie heißen Stoffe, die eine chemische Reaktion beschleunigen können?  
 a) Katalysatoren  
 b) Elektrolyte  
 c) Konverter  
 d) Inhibitoren  
 
 
 
 
 



Aufgabe 7:   
Wie viel Liter Blut hat der Mensch?  
 a) 4-5 l  
 b) 5-6 l  
 c) 7 l  
 d) 7-8 l  
 
 
Aufgabe 8:   
Welche Funktion haben die weißen Blutkörperchen?  
 a) Sauerstofftransport  
 b) Blutgerinnung  
 c) Erregerbekämpfung  
 d) Nährstofftransport  
  
Aufgabe 9:   
Was ist falsch? Das Auge der Biene   
 a) ermöglicht scharfes Sehen  
 b) besteht aus vielen Einzelaugen  
 c) ermöglicht nur unscharfes Sehen  
 d) kann ein sehr weites Blickfeld ohne Kopfbewegung überschauen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht weiterblättern 
 



Geschichte 
 
Aufgabe 1: 
Wer war der erste Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland? 
a) Konrad Adenauer 
b) Theodor Heuss 
c) Heinrich Lübke 
d) Walter Scheel 
 
Aufgabe 2: 
Wann war die Französische Revolution? 
a) 1810 
b) 1790 
c) 1789 
d) 1788 
 
Aufgabe 3: 
Wann wurde das Deutsche Reich gegründet? 
a) 1870 
b) 1871 
c) 1872 
d) 1900 
 
Aufgabe 4: 
Wo wurde das Deutsche Reich proklamiert (=ausgerufen)? 
a) Bonn 
b) Weimar 
c) Berlin 
d) Versailles 
 
Aufgabe 5: 
Wie viele Bundesländer hat die Bundesrepublik Deutschland? 
a) 10 
b) 12 
c) 14 
d) 16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht weiterblättern 
 



Mathematisches Denken 
 

Dauer : 4 ½ Minuten 
 
Aufgabenar t: Addition, Subtraktion, Multiplikation, Division 
 
Beispiel: 5² / 2  
 
Lösung: 25 / 2 = 12.5  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht weiterblättern 
 



Löse möglichst viele Aufgaben in der vorgeschriebenen Zeit: 
 
 

 
a)  10³  *   2     = ______________ 
 
b)  5 *  5 + 2 *  5    =  ______________ 
 
c) 5² + 5³  - 5       = ______________ 
 
d) 4 *  14   = ______________ 
 
e) 31 *  12   = ______________ 
 
f) 80 / 4 + 2          =   ______________ 
 
g) 50 / 2.5 + 8 *  6   = ______________ 
 
h) 40 *  2 - 100       =  ______________ 
 
i) 10.000 - 199 + 867 - 0.36   =    ______________ 
 
j) 60 *  60    = ______________ 
 
k) (5 + 4)² *  3          = ______________ 
 
l) 81 / (2,5 - 1)     =  ______________ 
 
m) 701 *  3    = ______________ 
 
n) 85.430 - 21.911   = ______________ 
 
o) (600 / 12) ²      =  ______________ 
 
p) 21 *  11 / 3      = ______________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Verhältnisse 
 
Dauer :    1 ½  Minuten 
 
Aufgabenar t: Zahlenverhältnisse 
 
Beispiel:  16 : 4 = 25 : x 
 
Lösung:  x = 5 
Denn 4*4 ist 16 und 5 *  5 ist 25. Die 2. Zahl zum Quadrat ergibt die 1. Zahl.  
 
Achtung: Additionen und Subtraktionen sind ausgeschlossen. x = 13 ist niemals die Lösung 
(16 – 12 = 4   25 – 12 = 13) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht weiterblättern 
 



Löse möglichst viele Aufgaben in der vorgeschriebenen Zeit: 
 
 
 
 
a) 81 : 9   =   49 : x    x =     _______________ 
 
b) 100 : 5 =  x  :  40    x =     _______________ 
 
c) 11 : 121  = 1 : x     x =     _______________ 
 
d) 1.5 : 3.375 = x : 1000   x =     _______________ 
 
e) 5 : 2500 = 6 : x    x =     _______________ 
 
f) 2 : 3 = x : 7.5    x =     _______________ 
 
g) 22 : 4.4 = 25 : x    x =     _______________ 
 
h) 120 : 3 = x : 2     x =     _______________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 



Zahlenreihen 
 

Dauer : 1 Minute 
 
Aufgabenar t: Die folgenden Aufgaben enthalten Zahlenreihen, die durch mathematische 
Regeln fortgeführt werden und jeweils eine Lücke enthalten.  
 
Beispiel: 3, 6, 12, x  
 
Lösung: x = 24 , die Zahlenreihe führt sich durch *  2 fort. 
3 *  2 = 6 *  2 = 12 *  2 = 24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht weiterblättern 
 



Löse möglichst viele Aufgaben in der vorgeschriebenen Zeit: 
 
 
 
 
a) 1 - 3 - x - 7     x = __________________ 
 
b) 4 - 12 - 36 - x            x = __________________ 
 
c) 20 - 10 - 40 - 20 - 60  - x   x = __________________ 
 
d) 8 - 808 - 4 - x    x = __________________ 
 
e) 12 - 36 - x - 324     x = __________________ 
 
f) 6561 - 81 - 9 - x         x = __________________ 
 
g) 400 - 100 - x - 6.25 - 1.5625  x = __________________ 
 
h) 16 - 256 - 40 - 1600 - 22 - x   x = __________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Gleichungen 
 

Dauer : 1 Minute 
 
Aufgabenar t: Gleichungen, die nach x aufzulösen sind.  
 
Beispiel: 4x +12 = 24 
 
Lösung:   x = 3 
4x + 12 = 24  | -12 
4x         = 12  | / 4 
  x         = 3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nicht weiterblättern 

 
 



Löse möglichst viele Aufgaben in der vorgeschriebenen Zeit: 
 
 
 
a) x *  200 = 4000    x = _________________ 

 
b) 4x = 4 *  (64)    x = _________________ 

 
c) 5*(10 + x) = 2*5   x = _________________ 

 
d) 2y = 20 
    5x + 2y = 30   x = _________________ 
 
e) 12x + 120 = 132   x = _________________ 
  
f) 2*(2.5 - 2.5x) = 30   x = _________________ 

 
g) 200x = 240    x = _________________ 

 
h) 36 - x = 72    x = _________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Rechtschreibung 
 
 
Dauer : 5 Minuten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nicht weiterblättern 
 



1.) Welcher dieser Sätze ist richtig geschrieben? 
A Du würdest sicherlich alles aus dem Stehgreif richtig schreiben. 
B Du würdest sicherlich alles aus dem Stegreif richtig schreiben.  
C Du würdest sicherlich alles aus dem Steegreif richtig schreiben. 
 
 
2.) Wie heißt der Imperativ (Befehlsform) des Verbs „erschrecken“? 
A Erschrick 
B Erschreck  
C Erschrock 
 
3.) Bei welchem dieser drei Sätze ist die Zeichensetzung korrekt? 
A Idiot, das hätte ich besser hinbekommen!  
B Idiot das hätte ich besser hinbekommen!  
C Idiot, das hätte ich besser hinbekommen. 
 
4.) Welcher Satz ist richtig geschrieben? 
A Der Professor an der Uniklinik ist eine Korifäe. 
B Der Professor an der Uniklinik ist eine Koryfäe. 
C Der Professor an der Uniklinik ist eine Koryphäe.  
 
5.) Welcher Fall folgt auf die Präposition „mit“? 
A Das nachfolgende Nomen steht im Genitiv 
B Das nachfolgende Nomen steht im Dativ  
C Das nachfolgende Nomen steht im Akkusativ  
 
6.) Welche Satzzeichen müssen im folgenden Satz gesetzt werden? 
 
Ich glaube für einige Schüler wäre es das Beste wenn sie im Verborgenen auf einen seperaten 
Spickzettel den sie sich vorher sorgfältig angefertigt haben schauen könnten. 
 
A Man muss vier Kommas und einen Punkt setzen.  
B Man muss zwei Kommas und einen Punkt setzen 
C Man kann zwei Kommas setzen, muss es nicht. Man muss aber den Punkt am Satzende 
beachten. 
 
7.) Es ist der letzte Tag im Jahr, aber auch der Name eines Papstes. Aber wie schreibt man es 
richtig? 
A Sylvester 
B Silvester  
C Sielvester 
 
8.) Wie muss man den folgenden Satz richtig schreiben? 
A Die deutschen Flüße sind viel sauberer geworden. 
B Die Deutschen Flüsse sind viel sauberer geworden. 
C Die deutschen Flüsse sind viel sauberer geworden.  
 
 
 
 
 



9.) Wie bezeichnet man international die Krankheit AIDS noch? 
A Man bezeichnet sie mit SIDA.  
B Man bezeichnet sie mit DISA. 
C Man bezeichnet sie mit ASID. 
 
10.) Welches der folgenden Adjektive passt nicht in die Reihe: arm, notleidend, bettelarm, … 
A mittellos 
B begütert  
C bedürftig 
D verarmt  
 
11.) Welcher dieser Sätze ist falsch geschrieben? 
A Es wird mir Angst und Bange, wenn ich dich so sehe.  
B Möchtest du das im Einzelnen oder im Allgemeinen wissen? 
C Du bist selbst schuld daran, wenn ich mehr Rechte habe. 
 
12.) In welchem dieser Sätze steht der Froschkönig im Dativ? 
A Und schon küsste der Froschkönig seine Geliebte. 
B Sie dachte ständig an den Froschkönig. 
C Sie war dem Froschkönig einfach verfallen.  
 
13.) Schaut man sich im Internet um, so kann man Viktor Hugos Werk in verschiedenen 
Schreibweisen finden. Wie aber schreibt man es richtig? 
A Der Glöckner von Nôtre Dam. 
B Der Glöckner von Notre Dam. 
C Der Glöckner von Notre Dame.  
 
14.) Was ist ein Possessivpronomen? 
A Es ist ein rückbezügliches Fürwort. 
B Es ist ein besitzanzeigendes Fürwort.  
C Es ist ein hinweisendes Fürwort. 
 
15.) Was versteht man unter dem Begriff „Schlich“? 
A Schlich ist ein giftiges weißes Pulver. 
B Schlich ist ein feinkörniges Erz.  
C Schlich ist eine Biersorte, welche im Ruhrgebiet gebraut wird. 
 
16.) Wann verwendet man in der deutschen Sprache das Plusquamperfekt? 
A Wenn etwas gerade geschieht. 
B Wenn etwas in der Zukunft vollendet sein wird. 
C Wenn die Vergangenheit vollendet ist.  
D Wenn etwas vergangen ist 
 

 
 
 

Nicht weiterblättern! 
 
 



Logik/Intelligenz 
 
Aufgabenar ten: Begriffsgruppen (2 Minuten) 
       Details entdecken (2 Minuten) 
       Verdrehte Wörter (2 Minuten) 
       Bildreihen (2 Minuten) 
       Wort – Zahl – Kombi (2 Minuten) 
       Schlussfolgerungen (2 Minuten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nicht weiterblättern 



1. Begriffsgruppen 
 

Suchen Sie in den folgenden Begriffsgruppen das richtige Wort aus 
 
Beispiel:  
  A verhält sich zu B, wie C zu ...? 
  - D 
 
 

Vorgegebene Zeit: 2 Minute 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht weiterblättern 
 

 



1. Bruder verhält sich zu Schwester wie Nichte zu ... 
·  Vater 
·  Mutter 
·  Patentante 
·  Neffe 

 
2. Teller verhält sich zu Suppe wie Briefkasten zu ... 

·  Briefmarke 
·  Päckchen 
·  Briefträger 
·  Postkarte 

 
3. Hell verhält sich zu dunkel wie Boden zu ... 

·  Wand 
·  Täfelung 
·  Decke 
·  Teppich 

 
4. Farbe verhält sich zu Bild wie Baum zu ... 

·  Straße 
·  Wald 
·  Garten 
·  Luft 

 
5. Holz verhält sich zu Feuer wie Verdacht zu ... 

·  Furcht 
·  Misstrauen 
·  Hass 
·  Eifersucht 

 
6. Hass verhält sich zu Abneigung wie Liebe zu ... 

·  Fleiß 
·  Mut  
·  Sympathie 
·  Angst 

 
7. Onkel verhält sich zu Neffe wie Vater zu ... 

·  Nichte 
·  Schwester 
·  Sohn 
·  Cousin 

 
8. Sonne verhält sich zu Wärme wie Pflanzen zu ... 

·  Regen  
·  Sauerstoff 
·  Wald 
·  Erde  

 
9. Dach verhält sich zu Haus wie Haare zu ... 

·  Zähne 
·  Friseur 
·  Kopf 
·  Shampoo 

 
10. Lafontaine verhielt sich zu Schröder wie Hauptabteilungsleiter zu ... 

·  Vorstand 
·  Untergebener 
·  Botschafter 
·  Abteilungsleiter 



2. Details entdecken 
 

Sie sehen je drei Mal dieselbe Abbildung. Auf einer Abbildung ist ein Detail verändert. Bitte 
umranden Sie dieses Detail. Arbeiten Sie so schnell wie möglich. 
 
Beispiel:  
   

 
 

 
Vorgegebene Zeit: 2 Minuten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht weiterblättern 
 
 



 
Nicht weiterblättern 

 



3. Verdrehte Wörter 
 

Ein Wort passt nicht zu den anderen. Finden Sie heraus welches und kreisen Sie es ein. 
 
Beispiel: 
Markieren Sie den Begriff, der keinen Gemütszustand beschreibt. 
 

·  HORF 
·  TICHÖRL 
·  RAUTIGR 
·  VISREDESP 
·  LÜCKLICHG 

 
Die Antwort ist TICHÖRL = rötlich 
   
 
 

 
Vorgegebene Zeit: 2 Minuten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht weiterblättern 



LAKREIV1. Welches Land liegt nicht in Südamerika? 
·  UPER 
·  LICHE 
·  NALISREIB 
·  OGNOK 
·  COREDAU 
 

2. Markieren Sie das Material, das nicht brennt. 
·  ZOHL 
·  TISNE 
·  HEKOL 
·  NIZEBN 
·  ROHTS 

3. Markieren Sie, was nicht reißen kann. 
·  DAFEN 
·  LIES 
·  RAPEIP 
·  SALG 
·  CHRUSN 
 

4. Markieren Sie, was kein Tier ist. 
·  ELEFONT 
·  ZETAK 
·  GELOV 
·  SUMA 
·  SORHANN 

 
5. Markieren Sie, was man nicht lesen kann. 

·  VITELEN 
·  KIMUS 
·  HUBC 
·  REBIF 
·  NAROM 

 
6. Markieren Sie, was nicht flüssig ist. 

·  RESWAS 
·  NIZEBN 
·  RÖLIK 
·  PEPAP 
·  GIESS 

 
7. Markieren Sie, was kein Musikinstrument ist. 

·  SLUSBLAF 
·  TERIKLANET 
·  LOIVINE 
·  PRETOMTE 
·  LAKREIV 

 
8. Markieren Sie, was keine Sportart ist. 

·  ELSGEN 
·  BRIESCHEN 
·  NELUFA 
·  FADAHRERN 
·  NURTEN 

 
 
 



4. Bildreihen 
 

Sie sehen je acht Bilder, die in einer logischen Reihenfolge stehen. Bitte setzen Sie die 
Bildreihe fort, indem Sie den dazugehörigen Buchstaben angeben. 
 
Beispiel:  

   
 

Vorgegebene Zeit: 2 Minuten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht weiterblättern 



 
 



5. Wort-Zahl-Kombi 

 
Setzen Sie die angefangene Buchstabenreihe fort. 
 
Beispiel:  
  BOTEN verhält sich zu TOBEN 
   Wie 6 9 3 5 7  zu  _ _ _ _ _ 
 
 Lösung: 3 9 6 5 7 
 

Vorgegebene Zeit: 2 Minuten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht weiterblättern 



 1 LAMPE verhält sich zu AMPEL 
 wie 3 5 7 9 2 zu _ _ _ _ _  
 
2 REISEN verhält sich zu EISERN 
 wie 6 9 8 2 9 5 zu _ _ _ _ _ _ 
 
3 ROT verhält sich zu TOR 
 wie 1 7 5 zu _ _ _  
 
4 RAST verhält sich zu STAR 
 wie 9 3 2 6 zu _ _ _ _  
  
5 NEID verhält sich zu DEIN 
 wie 6 5 7 4 zu _ _ _ _  
 
6 NADEL verhält sich zu LADEN  
 wie 3 2 5 6 8 zu _ _ _ _ _ 
 
7 REGAL verhält sich zu LAGER 
 wie 9 7 2 3 8 zu _ _ _ _ _ 
 
8 FREI verhält sich zu REIF  
 wie 6 1 5 8  zu _ _ _ _  
 
9 STEIL verhält sich zu LISTE 
  wie 9 3 5 8 2 zu _ _ _ _ _ 
 
10 NOT verhält sich zu TON 
   wie 7 3 4 zu _ _ _  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6. Schlussfolgerungen 

 
Überprüfen Sie, ob die Schlussfolgerungen aufgrund bestimmter Behauptungen richtig oder 
falsch sind. 
 
Beispiel:  

Alle Häuser sind Katzen. Alle Katzen sind Hunde. Deshalb sind alle Hunde 
Häuser. 

a) stimmt  
b) stimmt nicht 
c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig  

   
   Lösung:  a) 
 

Vorgegebene Zeit: 2 Minuten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht weiterblättern 

 



1 Alle Elefanten können fliegen. Alle Zwerge sind Elefanten. Also können alle Zwerge fliegen. 
  a) stimmt 
  b) stimmt nicht  
  c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig  
 
2 Einige Schlangen sind Stöcke. Alle Stöcke lieben Hunde. Also lieben alle Schlangen Hunde. 
  a) stimmt 

   b) stimmt nicht 
   c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig  
 

3 Einige Vögel sind Schraubenzieher. Einige Schraubenzieher spielen Flöte. Also spielen einige 
Vögel Flöte. 

  a) stimmt 
  b) stimmt nicht 
  c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig 
 
4 Keine zwei Pflanzenarten sehen gleich aus. Geranien und Tulpen sehen genau gleich aus. Also 

sind Geranien und Tulpen nicht zwei Pflanzenarten. 
  a) stimmt 
  b) stimmt nicht 
  c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig  
 
5 Niemand mit zwei Armen kann Schauspieler sein. Alle Menschen haben zwei Arme. Also kann 

kein Mensch Schauspieler sein. 
  a) stimmt 
  b) stimmt nicht 
  c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig  
 
6 Alle Zangen sind Künstler. Manche Künstler können nicht malen. Also können manche 

Zangen nicht malen. 
  a) stimmt 
  b) stimmt nicht 
  c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig  
 
7 Alle Tassen sind rund. Alle Teller sind Tassen. Also sind alle Teller rund. 
  a) stimmt 
  b) stimmt nicht  
  c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig 
 
8 Einige Sterne sind Monde. Alle Monde sind unsichtbar. Also kann man keine Sterne sehen. 
  a) stimmt 
  b) stimmt nicht  
  c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig  
 
9 Keine Flasche ist aus Holz. Jedes Holz ist rund. Also sind alle Flaschen nicht rund. 
  a) stimmt 
  b) stimmt nicht  
  c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig  
 
10 Keine Schnecke ist eine Schlange. Nacktschnecken und Gartenschnecken sind Schlagen. Also 

sind Nacktschnecken und Gartenschnecken keine Schnecken. 
  a) stimmt 
  b) stimmt nicht 
  c) Keine der beiden Antworten ist zwingend richtig  

 

 


